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Gründler: Emil Otto G. wurde am 20. Juli 1826 in Nordhausen geboren,
absolvirte das Gymnasium seiner Vaterstadt und studirte 1846—1850 in Halle
und Berlin Medicin und Naturwissenschaften. 1850 promovirte er auf Grund
seiner Dissertation: De parasitis hominis, Berolini 1850. Nachdem er längere
Zeit als praktischer Arzt thätig gewesen war, wurde er zum dirigirenden Arzt
des Krankenhauses in Aschersleben und 1885 zum Sanitätsrath ernannt. G.
beschäftigte sich in seinen Mußestunden mit der Erforschung der niedrigsten
Lebewesen, namentlich der Diatomaceen und seine mikroscopischen
Untersuchungen, welche er in verschiedenen Zeitschriften veröffentlichte,
trugen wesentlich zur genaueren Kenntniß derselben bei. Er war auch
Mitarbeiter an dem von A. Schmidt herausgegebenen Atlas für Diatomaceen,
Aschersleben 1874—76. G. starb am 31. Januar 1893.
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